
 
 

Zertifizierungsantrag Ev. Gütesiegel Familienorientierung 
Beschreibung der Maßnahmen 

  
Sie können diese Vorlage zur Beschreibung der einzelnen Maßnahmen verwenden.  
Für bereits umgesetzte Maßnahmen müssen Sie zusätzlich entsprechende Nachweise zur Umsetzung beilegen. 
Geplante Maßnahmen müssen in einer Zielvereinbarung mit Zeitplan zur Umsetzung und Verantwortliche aufgeführt 
sein. Sie können dafür die Vorlage „Zielvereinbarung“ verwenden. 

 
Maßnahme Nr. _ 
Maßnahmenbereich im Ev. 
Gütesiegel Familienorientierung 3.2 Service für Familien 

Maßnahmentitel Unterstützung bei sozialen Fragestellungen 

Ziel 
(Was soll erreicht werden?) 

Die Mitarbeitenden können Unterstützung bei sozialen 
Fragestellungen, wie Schwangerschaft und Antragsstellungen, 
Eltern-Kind-Kuren und Pflege erhalten. 

Zielgruppe 
(Für wen ist die Maßnahme?) 

Die Maßnahme ist für alle Mitarbeitenden des Diakonischen Werkes 
nutzbar. 

Nachweis/Messkriterium 
(Wie wird die Ein-/Durchführung 
nachgewiesen? Woran wird der 
Erfolg gemessen?) 

Summe der Anfragen von Mitarbeitenden zur Nutzung des 
Angebotes. 

Maßnahmenbeschreibung 
(Was genau wird ein-/ 
durchgeführt?) 

In der Schwangerschaft und nach der Geburt entstehen viele Fragen. 
Gleiches gilt, wenn die Kinder älter werden und evtl. Krankheiten bei 
Eltern und Kindern entstehen, die eine Eltern-Kind-Kur nötig 
machen. Auch eine Pflegebedürftigkeit von Angehörigen stellt 
Mitarbeitende vor große Hürden. Für all diese Fälle möchte das 
Diakonische Werk Südtondern Ansprechpartner für die 
Mitarbeitenden sein und Unterstützungsangebote bieten, die 
vertraulich durchgeführt werden. 

Umsetzung 
(Wie wird die Maßnahme ein-/ 
durchgeführt?) 

Eine Unterstützung bei Fragestellungen zur Schwangerschaft und 
Geburt sowie Eltern-Kind-Kuren können von Mitarbeitenden des 
Diakonischen Werkes Südtondern durchgeführt werden. Für eine 
Unterstützung bei Fragen im Bereich der Pflege soll eine Kooperation 
mit der Pflegediakonie Nordfriesland eingegangen werden, die in 
regelmäßigen Abständen eine Sprechstunde abhält oder bei Bedarf 
auch außerhalb dieser Regelung für Fragen zur Verfügung steht. 
 

Verantwortlichkeit 
(Wer ist für die Ein-/ Durchführung 
verantwortlich?) 

Verantwortlich ist die Geschäftsführung für die Kooperation mit der 
Pflegediakonie sowie die Mitarbeitenden im Bereich 
Schwangerenberatung und Unterstützung Eltern-Kind-Kuren. 

Ressourcen 
(Was braucht es für die Ein-/ 
Durchführung? Wer kommt dafür 
auf?) 

Kooperation mit der Pflegediakonie Nordfriesland 

Umsetzung/Laufzeit 
(Bis wann wird die Maßnahmen 
umgesetzt/Wie lange gilt sie?) 

Die Maßnahme soll in 2021 umgesetzt werden und fortlaufend 
gelten. 



 
 

Sonstiges 
- Anrechnung auf Arbeitszeit? 
- Haftung/Versicherung? 
- … 
 

Die Nutzung der Unterstützung wird nicht auf die Arbeitszeit 
angerechnet. 

 


